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Antrag 324/I/2025

KDV Pankow

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Erledigt durch 320/I/2025 (Konsens)

Der Umwelt und dem Haushalt zuliebe
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Die sozialdemokratischen Mitglieder des Berliner Senats

und die Mitglieder der SPD-Fraktion im Abgeordneten-

haus werden aufgefordert sich offensiv und nachdrück-

lich für die Einführung einer kommunalen Berliner Verpa-

ckungssteuer auf Einwegverpackungen bei Speisen und

Getränken für den sofortigen Verzehr oder zum Mitneh-

men einzusetzen.

Begründung

Mit der Einführung einer Verpackungssteuer auf Einweg-

verpackungen könnten in Berlin mehrere positive Effekte

erzielt werden.

 

Zunächst einmal ist die Erhöhung der Einnahmen für

den Berliner Landeshaushalts dringend geboten. Ange-

sichts der drohenden zweiten Sparrunde für das Jahr 2026

sollten alle zusätzlichen Einnahmemöglichkeiten verfolgt

werden. Eine kommunale Verpackungssteuer kann erheb-

liche Einnahmen generieren und damit den allgemeinen

Spardruck dämpfen. Nach Schätzungen des BUND Berlin

kann das Land Berlin mit einer entsprechend ausgestalte-

ten Steuer (ähnlichwie in Köln, TübingenoderGießen)mit

Steuermehreinnahmen von bis zu 40Millionen Euro rech-

nen.

 

Darüber hinaus schafft eine entsprechende Steuer mehr

Gerechtigkeit für die Berliner*innen. Denn bisher werde

die Kosten für die Entsorgung von Einwegverpackungen

durch die Allgemeinheit getragen. Mit der Steuer würden

diese Kosten auf die Verursacher des Mülls verlagert und

somit eine gerechtere Verteilung der Kosten ermöglicht.

 

Ebenso trägt die Steuer zur Müllreduzierung und damit

zumUmweltschutz bei.Wermit offenen Augen durch un-

sere Stadt geht, erkennt die enormen Mengen von Müll

in allenmöglichen Formen.Mit der Einführung der Steuer

auf EinwegverpackungenkanneinBeitrag zuwenigerVer-

packungsmüll geleistet werden und die Verbraucher*in-

nen könnten dazu animiert werden auf umweltfreundli-

chere Mehrwegverpackungen umzusteigen.
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